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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TV 1911 Vohburg : DJK Schönfeld 
Freitag, 02.12.2022, 19:30 Uhr

Kovacs in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TV 1911 Vohburg, als Istvan Kovacs das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die DJK Schönfeld bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Istvan Kovacs, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Kovacs / Gabler holten mit einem 11:8, 10:12, 11:9, 11:9 gegen
Zinsmeister / Gesell den ersten Punkt für ihr Team. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Wolfsteiner /
Rott nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Thomas Gesell kam Istvan Kovacs
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Jochen Gabler hatte
gegen Simon Zinsmeister beim 11:5, 11:4, 11:5 keine Probleme und überraschte Zinsmeister, dem
im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Kurz später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Alfred Okwieka kam mit der
Spielweise von Marcel Spörl am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Thomas
Wolfsteiner am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Dennis Heil hinnehmen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 5:
1 gingen die Spitzenspieler des TV 1911 Vohburg und der DJK Schönfeld in die Box. Eher wenig
Gegenwehr bekam Istvan Kovacs bei seinem Sieg in drei Sätzen von Simon Zinsmeister. Durch
diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jochen
Gabler bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Thomas Gesell. Die richtige Taktik
hatte Alfred Okwieka wiederum beim Sieg in drei Sätzen gegen Dennis Heil ab dem ersten
Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel
zeigte folgendes Resultat: TV 1911 Vohburg 7 Punkte, DJK Schönfeld 2 Punkte. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Thomas Wolfsteiner Marcel Spörl in fünf Sätzen. Das war nichts für
schwache Nerven. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TV 1911 Vohburg am 09.12.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Essenbach, während die DJK Schönfeld am 09.12.2022 gegen den TSV
Gaimersheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1911 Vohburg

Doppel: Kovacs / Gabler 1:0, Wolfsteiner / Rott 1:0 
Einzel: I. Kovacs 2:0, J. Gabler 1:1, A. Okwieka 2:0, T. Wolfsteiner 1:1 

 DJK Schönfeld
Doppel: Zinsmeister / Gesell 0:1, Heil / Spörl 0:1 
Einzel: S. Zinsmeister 0:2, T. Gesell 1:1, D. Heil 1:1, M. Spörl 0:2
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